
Akademie für Psychoanalyse  

und Psychotherapie Nürnberg: 

Institut für Psychodynamische Psychotherapie 

Nürnberg 

Vorsitzender: Prof. Dr. Wolfgang Söllner 

Institut für Psychoanalyse (DPG) 

Nürnberg-Regensburg 

Vorsitzender: Dr. Martin Ehl  

Institut für Psychoanalyse und Psychotherapie 
von Kindern und Jugendlichen 

Nürnberg 

Vorsitzender: Prof. Dr. Jörg Wiesse 

Klinikum Nürnberg                     

Klinik für Psychosomatische Medizin und Psycho-
therapie 

Leitung: Prof. Dr. Wolfgang Söllner 

 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

wir möchten Sie herzlich zu einem Vortrag mit Herrn Dr. phil. Kurt Grünberg einla-
den: 

„Todesmarsch und Grabeswanderung – Szenisches Erinn ern der Shoah. 

Zur transgenerationalen Tradierung extremen Traumas  in Deutschland“ 

Zeit: Freitag, 20. September 2013, 19.00-20.30 Uhr 

im Hörsaal des CeKIB im Klinikum Nord - Haus 47 Erdgeschoss 

Kurt Grünberg ist Psychoanalytiker (DPV, IPA) in Frankfurt, niedergelassen in eige-
ner Praxis und Mitarbeiter am Sigmund-Freud-Institut. Seine Forschungsschwer-
punkte sind die transgenerationale Trauma-Tradierung im postnationalsozialistischen 
Deutschland und szenisches Erinnern der Shoah. 

Im Zentrum des Vortrages steht die Behandlungsphase einer Patientin der Zweiten 
Generation von Überlebenden der Shoah, die in ihrer Analyse das Verfolgungs-
schicksal ihrer Eltern szenisch erinnert. Die Behandlung wurde im Kontext des ge-
meinsam mit Friedrich Markert am Sigmund-Freud-Institut durchgeführten For-
schungsprojekts „Szenisches Erinnern der Shoah – Zur transgenerationalen Tradie-
rung extremen Traumas in Deutschland“ bearbeitet, in dem die unbewusste Weiter-
gabe von Verfolgungserfahrungen jüdischer Überlebender an ihre Nachkommen un-
tersucht wird, dies insbesondere unter den spezifischen Bedingungen im „Land der 
Täter“. 

Der Eintritt beträgt 15 €. 

Für den Vortrag ist keine Anmeldung erforderlich. 

Fortbildungspunkte bei der BLÄK/PTK sind beantragt. 

Die DPG-Arbeitsgruppe Nürnberg-Regensburg in Kooperation mit der Klinik für Psy-
chosomatik und Psychotherapie und den Nürnberger Ausbildungsinstituten IPNR, 
KIP und PIN würde sich freuen, Ihr Interesse geweckt zu haben und Sie zu dem Vor-
trag begrüßen zu können. 

 

Harald Kamm, Leiter der DPG-Arbeitsgruppe   Bamberg, 12.08.2013 


